
daß die politische Entwicklung der Intelligenz von großen inneren Konflikten 
begleitet ist und nur in Auseinandersetzungen mit alten Vorstellungen vor sich 
geht, die durch unsere Hilfe, durch Geduld und Sachlichkeit, einer positiven Lö­
sung zugeführt werden müssen. Genosse Walter Ulbricht erklärte dazu auf dem
11. Plenum des ZK: „Wir müssen also die Menschen mit allen ihren Vorzügen 
und mit manchen Schwächen sehen, uns in ihre Gedanken hineinfinden, viel 
Geduld auf bringen zur Überzeugung der Menschen ..

Reges geistiges und kulturelles Leben

Zum Vertrauensverhältnis und zur Überzeugung der Menschen gehört mehr 
als nur politische Aussprachen, höfliches Verhalten und die Erfüllung be­

rechtigter persönlicher 
Wünsche. Dazu gehört 
auch die Entwicklung 
eines umfassenden 
geistigen und kultu­
rellen Lebens, damit 
sich die Intelligenz in 
unserem Staat wirk­
lich zu Hause fühlt, da­
mit sie allseitig er­
kennt, daß der Sozia­
lismus die Heimat des 
Friedens, der Humani­
tät und der freien 
Persönlichkeit ist.

Die Bezirksleitung 
Halle hat bereits in 
ihrer 4. Tagung im 
November des ver­
gangenen Jahres um­
fassend zur Situation 
auf dem Gebiete der 
Volksbildung Stellung 
genommen. Im Ergeb­
nis dieser Tagung der 
Bezirksleitung haben 
die Parteiorganisatio­
nen große Anstren­
gungen gemacht, um 
die Arbeit mit den 
Lehrern zu verbessern.

Unter Leitung des Oberingenieurs Hans Meinhardt, „Ver­
dienter Techniker des Volkes“, wurde die elektrotechnische 
Hauptwerkstatt der Bunawerke zu einem hervorragenden 
Reparaturbetrieb entwickelt, der elektrische Maschinen und 
Geräte instand hält und repariert, deren Lieferwerke sich 
vorwiegend in Westdeutschland befinden

Im Kreis Bitterfeld organisiert jetzt das Pädagogische Kreiskabinett gemein­
sam mit der Gewerkschaft Unterricht und Erziehung seit November laufend 
Vorträge für die Lehrer. Von namhaften Wissenschaftlern des Pädagogischen 
Instituts Halle wurden Vorträge über Fragen der Pädagogik und der Psycho­
logie gehalten. Speziell für Lehrerinnen und die Frauen der Lehrer gab es Vor­
träge über Kinderpflege, Schönheitspflege und andere Themen, die gut besucht
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